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Ganz der Papa!

W.K.
Bei der Ausführung eines

Rekognoszierungs-Auftrages fragte ich ein
Bäuerlein, wie weit es bis da und
dahin wäre. «Ungefähr eine halbe
Stunde» lautete die Antwort. Ich
komme aber mit dem Mann noch ins
Gespräch über Allerlei und wie ich
nach etwa einet Viertelstunde mich
verabschiede, zieht er seine Uhr und
meint treuherzig: «Jetz langet's Eu
aber inere halb Stund nümme.» Palhag

Der bekannte Sänger zur Laute
Hanns Indergand folgte eines Tags
den Manövern des Gebirg^bataillons

47. Seine Laute wurde im Futteral
von einem Soldaten getragen. Dieses

etwas unförmliche Etui gab nun unter
den Soldaten zu allerlei Vermutungen

Anlass:
Das ist das Pfeifenfutteral des

Oberstbrigadiers.
Oh nein, das ist das Futteral für

den Zgraggeli. (Oberleutn. Zgraggeli,
II. Brigadeadjutant, klein an Wuchs,

Etwas besonders gutes

Bäumli" - Habana - Extra
10 Stumpen Fr. 1.50

hatte sich wegen des herrschenden
starken Regenwetters unsichtbar
gemacht.) Wahre Geschichte. Majba

Drei Leutnants gehen so nach
Mitternacht nach Hause. Man hatte den

Eindruck, beim Major liege
Alarmstimmung in der Luft. Der eine hat
seine Ordonnanz noch nicht über sein

Quartier orientiert. Er möchte aber

nicht, dass er das Antreten verpasst,
wenn der Major tatsächlich seiner
Stimmung nachgeben sollte. Da gibt
ihm ein Kamerad den freundschaftlichen

Rat: «Stell doch Deinen Wek-
ker einfach auf Alarm!»
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